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Meine Gedanken

Diese Worte spreche ich jedes Mal, wenn ich Menschen auf dem 
Friedhof begleite. Beim Abschiednehmen von jemandem, der zu 
ihrem Leben gehörte. Schmerzhaft erinnern sie uns an das, was 
die Bibel über den Menschen sagt:
Staub bist du, und zum Staub kehrst du zurück. (1. Mose 3, 19)

Gleichzeitig verweisen sie auf den, der allen Menschen das Leben 
schenkt: Da machte Gott der HERR den Menschen aus Staub von der 
Erde und blies ihm den Odem des Lebens in seine Nase. Und so ward 
der Mensch ein lebendiges Wesen. (1. Mose 2,7)

Gleich am Anfang der Bibel wird das so beschrieben: Dass es 
jemanden gibt, der uns lebendig macht. Und dass eine „Verbin-
dung“ gibt zwischen mir und ihm. Nach diesen Worten fühle ich 
mich jedes Mal neu „geerdet“. Und neu „verortet“. In einer Welt, 
in der oft Unwesentliches mein Leben bestimmt.
Genau dieses Innehalten ist das Anliegen der Fastenzeit: Besin-
nen auf das, was wir wirklich sind. Und erinnern an den, der uns 
lebendig macht. „Bedenke Mensch, dass du Staub bist und zum 
Staub zurückkehrst“ – diese Worte sprechen wir im Gottesdienst 
am Aschermittwoch, mit dem die Passionszeit beginnt. Seit vielen 
Jahren feiern wir ihn als ökumenischen Gottesdienst. Dabei wird 
ein Aschekreuz auf unsere Stirn gezeichnet. Manchmal wird dabei 
auch gesagt: Kehrt um und glaubt an das Evangelium! – Worte, 
mit denen Johannes auf Jesus verweist (Markus 1,15).
Diese Worte weisen mir eine wunderbare Richtung. Auch immer 
dann, wenn ich einen Friedhof verlasse. Jesus hat dazu einmal 
gesagt: Sammelt euch nicht Schätze auf Erden, wo Motten und Rost 
sie fressen. Sammelt euch Schätze im Himmel, wo weder Motten 
noch Rost sie fressen. Denn wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz.
Ihnen eine gesegnete Passionszeit! 
Ihr Thomas Markert

Erde zu Erde,
 

Asche zu Asche, 
Staub zu Staub.

Fo
to

: u
ns

pl
as

h



3

Termine

Weltgebetstag der Frauen
Weinbergskirche

Freitag 4.3. | 19.00 Uhr

Garteneinsatz
Weinbergskirche

Samstag 19.3. | 9.-12.00 Uhr

Vortrag zum Thema Demenz
Apostelkirche

Freitag 1.4. | 19.00 Uhr
siehe Seite 12

Kindersachenflohmarkt
vor St.-Markus-Kirche

Samstag 9.4. | 14-17.00 Uhr
siehe Seite 5

Saisoneröffnungsfest
weltchen

23.4. | ab 15.00 Uhr
siehe Seite 10

Komm zu unserem ersten Treffen am 31. Mai, um 19 Uhr im 
Garten der Markustraße 2, in der Nähe der St.-Markus-Kirche. 
Junge Erwachsene aus der Laurentiuskirchgemeinde werden 
dort gemeinsam am Lagerfeuer sitzen, sich bei Essen und Trinken 
kennen lernen, Kontakte knüpfen und einen gemütlichen Abend 
gemeinsam verbringen. Wir sind gespannt, was danach noch alles 
passiert. Wir freuen uns auf Dich! Im Namen der Vorbereitenden, 
Walter Wessel (Vikar der Lautentiuskirchgemeinde)

Jubelkonfirmation mit neuem Termin
Die Jubelkonfirmation wird in diesem Jahr am 31. Juli stattfinden. 
Wenn Sie vor 25, 50, 60, 65, 70, 75 oder 80 Jahren konfirmiert 
sind, laden wir Sie herzlich zu unserem Gottesdienst ein. Notieren 
Sie sich den Termin schon einmal, eine persönliche Einladung 
wird Sie noch erreichen. Wir freuen uns auf Sie! Ihre Annegret Lattke und 

Susanne Pürthner 

Gottesdienste ehrenamtlich begleiten 
Für das Vor- und Nachbereiten des äußeren Rahmens der Gottes-
dienste suchen wir in unseren vier Kirchen Menschen, die bereit 
wären, sich ehrenamtlich als Küsterinnen und Küster zu engagieren. 
Sie bekommen eine kleine Unterweisung für alles Notwendige. 
Das Team der Küsterinnen und Küster würden sich sehr über Ihre 
Unterstützung in dieser Aufgabe freuen. Interessierte melden sich 
bitte bei Pfarrerin Merkel-Manzer (E-Mail: Gisela.Merkel_Manzer@
evlks.de) Gisela Merkel-Manzer

Aktuelles 

Alle Veranstaltungen finden un-
ter Vorbehalt und Einhaltung der 
geltenden Corona-Verordnungen 
statt. Weitere Informationen unter: 
www.laurentius-dresden.de.

Kreis für 
junge Erwachsene

Foto: Pixabay
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Seit vielen Jahren gibt es in unserer Kirchgemeinde zwei got-
tesdienstliche Angebote für Familien mit kleinen Kindern. In 
der St.-Markus-Kirche die KleineKinderKirche und in der Wein-
bergskirche den Gottesdienst für Kleine. Nicht örtlich, dennoch 
rücken beide Angebote sichtbar etwas zusammen: Auch in der 
St.-Markus-Kirche heißt es nun Gottesdienst für Kleine. Es gibt 
jetzt ein einheitliches Plakat mit dem jeweiligen Thema und 
Ort. Beide Gottesdienste beginnen ab sofort zur gleichen Zeit, 
jeweils um 15.30 Uhr.
Inhaltlich bleibt es dabei: Nach dem Gottesdienst in der St.-
Markus-Kirche gibt es ein Kaffeetrinken und Bastelangebot, 
nach dem Gottesdienst in der Weinbergskirche gibt es etwas 
zum Knabbern und Getränke und der Spielplatz lädt zum Ver-
weilen ein. Hinweis: Essen, Trinken und Basteln sind regelbe-
dingt derzeit leider nicht möglich. Dennoch: Wir laden Familien 
mit kleinen Kindern herzlich ein, zu unseren Gottesdiensten für 
Kleine. Jens Stange und Danilo Lämmel

Terminverschiebung Erstabendmahlsprojekt
Aufgrund der aktuellen Situation wird das Erstabend-
mahlsprojekt für die Schuljahre 1 und 2, das im Febru-
ar/März stattfinden sollte, auf den Herbst verschoben. 
Geplant ist der Erstabendmahlsgottesdienst dann für den 2. Ok-
tober 2022 in der Apostelkirche. Nähere Informationen dazu gibt 
es spätestens zum Schuljahresbeginn über die Homepage unserer 
Kirchgemeinde, die Kindergruppen sowie über Gemeindepäda-
gogen Jens Stange. Jens Stange

Kinder und Familien

Treffpunkt

Krabbelkinderkreis 
Apostelkirche
Dienstag | 9.30 Uhr

Krabbelkreis 
Homiliusstraße 15
Freitag | 9.30 Uhr

Markustreff
für Schüler/-innen
Markusstr. 2
jeden Dienstag | ab 14.00 Uhr 
(außer in den Ferien, 
Tel. 847 184 34)

Bastelkreis 
für Vor- und Grundschüler/-innen
Markusstr. 2
jeden Donnerstag | ab 16.15 Uhr

Achtung: Gruppen und Kreise 
finden nur im Rahmen der jeweils 
geltenden Allgemeinverfügung 
statt.



5

Treffpunkt

Christenlehre° 
Apostelkirche

Klassen 1 | 2
Dienstag 15.30 Uhr

Klassen 3 | 4
Dienstag 16.30 Uhr

 
Homiliusstraße

Klassen 1 | 2
Dienstag 15.30 Uhr

Klassen 3 | 4
Dienstag 16.45 Uhr

Klassen 5 | 6
 

St.-Markus-Kirche 
Klassen 1 - 4

Donnerstag 15.15 Uhr

Theater-Zirkus-Treff °*
Oschatzer Str. 41

ab Klasse 3
Donnerstag 16.00-17.30 Uhr

Pfadfinderstamm
»Trachenschlucht« °*

an der Weinbergskirche
Klassen 1 - 3

Mittwoch 16.30-18.00 Uhr
Donnerstag 16.00-17.30 Uhr 

im weltchen
Klassen 4 - 6

Donnerstag 16.00-17.30 Uhr

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 

Landeshauptstadt Dresden, des Jugend-
amtes und des Freistaates Sachsen – 

Sächsisches Staatsministerium für Soziales

„In diesem Jahr komme ich in die Schule!“ 
... so hören wir es immer wieder von den 
Großen in unseren Familiengruppen. Für 
die Kinder im letzten Kindergartenjahr 
steht mit der Einschulung ein großer 
Umbruch bevor. Der Tagesablauf wird 
sich verändern, die Kinder verlassen ihr 
vertrautes Umfeld im Kindergarten und 
nicht alle Freunde werden in die gleiche 
Schule gehen. 
Um die Kinder gut auf diesen großen 
Schritt vorzubereiten, gibt es bei uns im 
Kinderhaus an der Apostelkirche einmal pro Woche ein beson-
deres Angebot für die künftigen Schulanfänger. In jedem Kinder-
gartenjahr steht der „Schulanfängertreff“ unter einem anderen 
Thema. „Wir fragen, wir forschen, wir staunen!“ So heißt es in 
diesem Jahr: „Wie kann man Farben mischen? „Was passiert, wenn 
man Backpulver mit Essig vermengt?“ „Wie stabil sind Eierscha-
len?“ „Was passiert, wenn ich ein rohes Ei in Essig lege?“ „Wie kann 
man verschiedenfarbige Flüssigkeiten übereinander stapeln?“
Um uns herum gibt es so viel zu entdecken! Wir stellen Fragen 
und gehen auch den Dingen auf den Grund, die knifflig sind. Ge-
meinsam machen wir uns auf die Suche nach Antworten. Denn 
nur wer fragt, bekommt Antworten und kann daraus lernen und 
über Gottes Schöpfung staunen.
Beim Schulanfängertreff geht es uns darum, dass die Kinder ihre 
bereits erworbenen Fertigkeiten festigen können, Vertrauen in 
ihre Fähigkeiten entwickeln, Dinge hinterfragen und gemeinsam 
Lösungen finden. Das geschieht spielerisch und wir haben viel 
Spaß dabei. Deshalb bleiben wir schön neugierig! Carla Schubert  

Himmelsblauer Kindersachenflohmarkt
Der Förderverein Haus Himmelsblau e.V. lädt am 9. April 2022, 
14-17 Uhr, zum Kindersachenflohmarkt vor der St.-Markus-
Kirche ein. Verkäufer müssen sich vorher über die E-Mail floh-
markt-himmelsblau@gmx.de anmelden. Bei Regen kann der 
Flohmarkt leider nicht stattfinden. Lydia Müller 

Foto: Töpfer
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Treffpunkt

Junge Gemeinde*°
Homiliusstr. 15
Dienstag | 19.00 Uhr

JiL – „Jung in Laurentius“* 
Apostelkirche
Offener Treff
Montag | 15.30-20.30 Uhr 
Freitag | 15.30-20.30 Uhr

Homiliusstr. 15, JG-Keller
Offener Treff
Montag bis Donnerstag 
14.00-18.00 Uhr

ONLINE
JiL Youngstertreff
Mittwoch | 16.00-18.00 Uhr

Achtung: Gruppen und Kreise finden 
nur im Rahmen der jeweils geltenden 
Allgemeinverfügung statt.

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 
Landeshauptstadt Dresden, 
des Jugendamtes und des Freistaates 
Sachsen – Sächsisches Staats-
ministerium für Soziales

Jugend

Holz- und Gartenworkshop im weltchen 
Ihr habt Lust zu schnitzen, Feuer zu machen, Stockbrot zu ba-
cken, Nützliches für den Garten zu bauen oder Pflanzen kennen 
zu lernen, zu ernten und zu verarbeiten? Dann kommt zum 
Holz- und Gartenworkshop in unserem Gemeinschaftsgarten 
weltchen! Drei Tage voller Spiel und Spaß in der Natur warten 
auf euch. 
• Wann? 21.-23. April 2022; 9-16 Uhr
• Wer? Kinder von 9-14 Jahren
• Wo? Gemeinschaftsgarten weltchen
• Info: Mail an post@jil-laurentius.de oder 

Tel. 0351/4278447
Die Veranstaltung ist kostenlos; wir freuen 
uns über Spenden. 

JiL-Ferienangebote in den Sommerferien
Elbecamp in Kaditz: 25. - 28. Juli
Rittercamp an der Weinbergskirche: 05. - 07. August Stefan Bräuer

JG-Wünsche zum neuen Jahr
„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.“ (Joh. 6,37)

Diese Erfahrung der Jahreslosung wünschen wir auch den Men-
schen in unserer Gemeinde: JEDER Mensch soll in Laurentius 
willkommen sein! Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen und 
uns außerdem, dass unser Glaube trägt, ermutigt und lebendig 
bleibt, dass wir alle Orte haben, an denen wir uns wohlfühlen 
und ankommen können, dass wir Zeit mit Menschen verbringen 
können, die uns wichtig sind, dass Kranke gesund werden und 
Traurige froh, dass Frieden wächst und dass wir unsere Träume 
nicht vergessen. Ihre Junge Gemeinde

Grafik: Lehmann

Foto: Breuer
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Senioren

Treffpunkt

Apostelkirche
Seniorenkreis** 

1. Dienstag 13.30 Uhr | Kirche
Abendmahlsgottesdienst

2. Dienstag 13.30 Uhr | Kirche
Gesprächskreis

3. Dienstag 13.30 Uhr | Kirche
Bibelstunde

4. Dienstag 13.30 Uhr | Kirche
Begegnungsnachmittag

5. Dienstag: 29.3., 13.30 Uhr | Kirche

Aktive Senioren
Mittwoch 27.4, 15.00 Uhr | Besuch 

des Dachbodenmuseums in der 
Schönfelder Kirche

Seniorenresidenz „Alexa“
am Hubertusplatz 3

Andacht
Mittwoch 6.4.  | 10.00 Uhr

Kinosaal

Seniorenheim 
R.-Matzke-Str. 18

Gottesdienst für Bewohner
Mittwoch 6.4. |14.30 Uhr 

St.-Markus-Kirche

Sprechzeit von Fr. Pürthner 
in der Apostelkirche

Donnerstag 10.30-12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

** für diese Arbeit sind wir auf 
Ihre Spenden angewiesen: KD-Bank

IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28  
BIC: GENO DE D1 DKD

Zweck: RT 1002 Seniorenarbeit
** unterstützt durch den  Freistaat Sachsen

Aufeinander zugehen – 
Begegnung mit Konfirmanden
„Im Konfirmandenprojekt habe ich mich für 
den Besuchsdienst entschieden. Dieses Pro-
jekt begleitet Frau Pürthner. Sie knüpft mit 
mir den Kontakt zu älteren Menschen aus der Gemein-
de. Ich bin dankbar, dass sie sich darauf eingelassen ha-
ben, mich kennen zu lernen. Bei den Besuchen konnte 
ich neue Eindrücke von den Menschen bekommen, die 
viel älter sind als ich. Es überraschte mich, dass sie mir 
so viel von sich, aus ihrem Leben erzählt haben. Danke-
schön.“ Stella Kunz

Es ist immer interessant, was die alten Leute 
erzählen. Auch ist es schön, wie sie sich da-
rauf eingelassen haben und immer so gast-
freundlich sind. Ich möchte diesen Dienst 
nun auf alle Fälle weiter machen. Jonas Müller

Dieses Projekt ist immer wieder auch für mich span-
nend. Finden sich junge Menschen? Wollen ältere sich 
darauf einlassen? So freut es mich sehr, dass solch gute 
Beziehungen entstanden sind. Wenn Sie beim nächsten 
Konfi-Projekt auch dabei sein wollen, teilen Sie es mir 
mit. So kann ich es dann gut koordinieren. Susanne Pürthner

Danke für unsere Begegnungen
Im Rückblick auf die letzten Senioren-Gottesdienste bin 
ich immer wieder dankbar, was uns diese Form trotz aller 
Auflagen an Beschränkung an Begegnung ermöglicht. 
Es freut mich, Sie auch weiterhin dazu einzuladen. Wir 
konnten Grüße senden und erhalten von Menschen aus 
unserer Runde. Mit Telefonaten und Briefen können wir 
in Verbindung bleiben. Danke auch für Ihr wachsames 
Auge füreinander. So war es mir möglich, auch im Ein-
zelfall die Krankenhausseelsorgerin mit einem Besuch 
zu beauftragen. Auf ein gutes weiteres Miteinander in 
unserer Kirchgemeinde freut sich Ihre Susanne Pürthner
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Singen und Musizieren

Treffpunkt

Apostelkirche
kleine kurrende*°
Vorschulkinder und 1. Klasse
Mittwoch 15.00-15.45 Uhr 

GROSSE KURRENDE*° 
ab 2. Klasse  
Mittwoch 16.00-16.45 Uhr

LaurentSingers°
Donnerstag 19.00 Uhr 

Laurentius-Kantorei
Mittwoch 19.30 Uhr

Seniorenkantorei
Donnerstag 10.00 Uhr

Posaunenchor
Dienstag 18.30 Uhr

Instrumentalkreis Laurentius
Donnerstag 19.00 Uhr, 14-tägig 

Weinbergskirche
Ökumenische Kantorei
Donnerstag 20.00 Uhr

°  nicht in den Ferien
* gefördert aus Haushaltsmitteln der 
Landeshauptstadt Dresden, 
des Jugendamtes und des Freistaates 
Sachsen – Sächsisches Staats-
ministerium für Soziales

Technik für YCB 
Die Band YCB, bestehend aus 
ehemaligen Konfirmanden, ist 
in Laurentius überall da, wo 
Konfis zusammenkommen. Es 
vergeht keine Vorbereitung auf 
die Konfirmation ohne die An-
wesenheit dieser Band, die jedes 
Mal die Treffen mit dem nötigen 
Groove auf ihren Instrumenten 
bereichert. Zusätzlich spielt YCB 
regelmäßig in den Gottesdiensten unserer Gemeinde. Um dort 
die zeitgemäßen Sounds zu schaffen, benötigt die Band derzeit 
das eine oder andere neue Equipment. Wenn Sie diese Arbeit 
finanziell unterstützen möchten, freuen sich die jungen Musiker 
riesig. Lesen Sie dazu auch den text auf Seite 11. Ein großes 
Dankeschön im Namen der YCB’ler sagt Ihnen Tabea Miksch 

Der Gewinner iiiiist: der Gospelchor „Die LaurentSingers“! 
Vor einem halben Jahr ging unser Musikvideo „Come let us 
sing“ online. Wir freuen uns, dass es seitdem bereits fast 1500 
mal aufgerufen wurde. Und was noch mehr freut: Wir haben 
damit einen Preis gewonnen! Jedes Jahr wird in Dresden der 
Förderpreis Dresdner Laienchöre vergeben. Unser Video hat 
einen Preis in der Kategorie „Besonderes Projekt“ gewonnen. 
Hier wird künstlerische Qualität, Eigeninitiative und Kreativität 
prämiert. Offensichtlich hat das Video diesen Zweck erfüllt und 
den 2. Preis sowie 1.000 Euro eingebracht! Leider konnte die 
Preisverleihung im November nicht stattfinden und wird zum 
Chortag im Frühjahr dieses Jahres nachgeholt. Tabea Miksch

Foto: Miksch

Foto aus Video „Come let us sing“
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Konzerte

Musikalische Vesper 
Geige, Flöte und Orgel

St.-Markus-Kirche
Samstag 26.3. | 17.00 Uhr

 

Besondere Kirchenmusik zum 
Sonntag „Kantate“

Apostelkirche 
Sonntag 15.5. | 9.30/10.30 Uhr

Musikalische Andacht 
zur Sterbestunde

Ökumenische Weinbergskantorei
Weinbergskirche

Freitag 15.4. | 15.00 Uhr

Musikalische Vesper
Klänge von Geige, Flöte und Orgel gibt es am Samstag, dem 
26. März, um 17 Uhr in der St.-Markus-Kirche zu hören. Trio, 
Duo oder Solo – herzliche Einladung zum Innehalten in der 
Passionszeit. Es musizieren Mechthild Rothe, Francis Morgner 
und Dominik Baumann. Die Kollekte ist für die Orgel in der 
Emmauskirche bestimmt, welche im Mai umfassend gereinigt 
wird. Dominik Baumann

Besondere Kirchenmusik am Sonntag „Kantate“
Am 15. Mai, dem Sonntag „Kantate“, werden die Gottesdienste 
in der Apostelkirche besonders musikalisch ausgestaltet. Zum 
Redaktionsschluss ist die Planung noch ungewiss, aber ob mit 
Streichinstrumenten oder mit der Laurentiuskantorei – „Singet 
dem Herrn“ wird nicht nur als Wochenspruch gelesen, sondern 
soll auch hörbar werden. Dominik Baumann

Musik zur Sterbestunde am Karfreitag
Zur Sterbestunde Christi lädt die Ökumenische Weinbergskan-
torei am Karfreitag, 15. April, um 15 Uhr zu einer musikalischen 
Andacht in die Weinbergskirche ein. Es erklingen Choräle und 
Motetten zu Passion und Tod Christi aus Vergangenheit und Ge-
genwart. Der Eintritt ist frei, eine Kollekte am Ausgang ist für die 
Unkosten bestimmt! Robert Seidel

Weinbergskantorei mit neuem Leiter 
Mein Name ist Robert Seidel. Ich bin geboren und aufgewachsen 
in Dresden. Musik gehörte seit Beginn zu meinem Leben: Meine 
Schulzeit verbrachte ich im Dresdner Kreuzchor, den Zivildienst 
an der Dresdner Kreuzkirche. Seit Oktober 2017 studiere ich in 
Dresden Kirchenmusik (B). Parallel zu Studium bin ich als Sänger, 
Korrepetitor und Chorleiter tätig. Ich freue mich sehr, seit Januar 
die Ökumenische Weinbergskantorei zu leiten, und bin freudig 
gespannt auf alle Erfahrungen und Begegnungen. Interessierte 
Mitsängerinnen und Mitsänger sind stets willkommen und kön-
nen sich unter weinbergskantorei@laurentius-dresden.de bei mir 
melden. Robert Seidel

 

ACHTUNG!
Bitte informieren Sie sich grund-

sätzlich auf unserer Homepage 
oder in unseren Schaukästen, ob 
und unter welchen Bedingungen 

eine Veranstaltung stattfindet.
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Neuer Glanz und Klang für Orgel 
Ab dem 2. Mai wird die Orgel in der Emmauskir-
che für beinahe zwei Monate schweigen. Nach 
über 30-jährigem Dienst und intensiver Nutzung 
in Gottesdiensten und zu Konzerten ist eine Rei-
nigung und technische Überholung dieses Instru-
mentes erforderlich, das 1991 von der Jehmlich 
Orgelbau Dresden GmbH erbaut wurde. Die Maß-
nahmen sind im Mai geplant, danach wird die 
Orgel bis mindestens Mitte Juni intoniert und ge-
stimmt werden müssen. Im gesamten Zeitraum 
sind Orgel und Orgelempore für unsere Gemeinde 
nicht nutzbar. Wir gehen davon aus, dass die Orgel 
dann im Gottesdienst zum Helferdank und Som-
merfest am 3. Juli das erste Mal wieder neu für 
uns erklingen wird. Herzlichen Dank an alle, die 
die bevorstehende Reinigung durch ihre Spenden 
ermöglicht haben! Wir freuen uns darauf, dass sie 
im Mai nun möglich wird. Thomas Markert

Saisoneröffnung im weltchen
Am 23. April beginnt offiziell un-
sere weltchen-Saison. Dazu laden 
wir ab 15 Uhr zu einem Saisoneröffnungsfest ein. 
Herzlich willkommen zu Kinderaktionen, Lager-
feuer, Essen und Trinken und einem fröhlichen 
Beisammensein. Eileen Körner

„Licht für die Weinbergskirche“
 – das war vor mehr als zehn Jahren das Motto, 
um nach der sicherheitsbedingt notwendigen 
Abschaltung der Elektroanlage in der Wein-
bergskirche die grundhafte Sanierung ange-
hen zu können. Dank zahlreicher Spenden 
von über 150.000 Euro sowie vieler Partner 
und Unterstützer konnten im vergangenen 
Jahr nun endlich auch alle Bauschulden be-
glichen werden. Vielen Dank noch einmal an 
alle Spenderinnen und Spender!
Schon seit langem besteht der Wunsch, einen 
zum Taufstein, Altar 
und Lesepult 
passenden 
Kinderleuchter 
anzuschaffen. Auch 
der Verein KulturKirche 
Weinberg wünscht sich 
schon lange einen 
Leuchter, der für die 
persönliche Andacht 
am Rande von Veran-
staltungen genutzt 
werden kann. Herr Helm, der Architekt, der 
den Umbau der Kirche begleitete, hat eine 
erste Skizze erarbeitet: schlicht, funktional 
und passend zur vorhandenen Ausstattung. 
Vielleicht haben auch Sie noch Anregungen, 
die Sie Pfarrerin Annegret Lattke oder mir mit-
geben wollen? Kommen Sie einfach auf uns 
zu. Und sollten Sie die Umsetzung dieser Idee 
praktisch unterstützen wollen, freuen wir uns 
über Ihre Spende unter dem Verwendungs-
zweck RT 1002/Leuchter Weinbergskirche. 
Florian Reißmann

Blick vom Kirchturm

Foto: Markert

Grafik: Architekturbüro Helm
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Blick vom Kirchturm

Gottesdienste in der St.-Markus-Kirche 

Wir möchten etwas versuchen: Wir würden gern 
Gottesdienste in der St.-Markus-Kirche so gestal-
ten, dass mehr junge Menschen als bisher zu uns 
kommen. 
Hätten Sie persönlich Lust, an der Ausgestaltung 
dieser Gottesdienste mitzuwirken? Moderne 
Musik soll regelmäßig mit unseren Traditionen 
verbunden werden, sodass Orgel und Schlagzeug 
gemeinsam ihren festen Platz bei uns haben. Gern 
würden wir das Wort Gottes so buchstabieren, dass 
Jung und Alt es noch besser verstehen und noch 
stärker von ihm berührt werden. Wir wollen mit-
einander ins Gespräch darüber kommen, warum 
uns Gott und sein Wort so wichtig sind. 

Wie schön wäre es, unsere Gottesdienste so zu 
feiern, dass sich gerade auch junge Menschen 
neu begeistern lassen für das, was unserem Le-
ben Orientierung, Sinn und Halt schenkt.

Haben Sie Lust, bei diesen Gottesdiensten mit-
zuwirken?
Wir würden uns darüber freuen!
Am Dienstag, dem 12. April, treffen wir uns um 
18.30 Uhr in der St.-Markus-Kirche. 
Wir sind gespannt, welche Ideen Sie haben. Ge-
meinsam dieses Projekt voranzubringen – das 
wäre ein schönes Ziel. Wir freuen uns auf Sie!
Gisela Merkel-Manzer, Thomas Markert und Walter Wessel

Zur Unterstützung dieses Vorhaben hat 
der Kirchenvorstand beschlossen, dass 
die Frequenz der Gottesdienste, die in der 
St.-Markus-Kirche gefeiert werden, für 
einen begrenzten Zeitraum erhöht wer-
den kann. In diesem Zeitraum möchten 
wir versuchen, den Gottesdiensten in der 
St.-Markus-Kirche ein besonderes Profil zu 
verleihen.
Dafür sind auch einige erste Anschaffungen 
nötig, unter anderem ein elektronisches 
Schlagzeug und ein transportables E-
Piano. Der Kirchenvorstand hat dafür eine 

Anschub-Finanzierung in Höhe von 1.500 
Euro zur Verfügung gestellt. Nun benötigen 
wir noch Spenden in Höhe von etwa 2.000 
Euro, um die ersten Anschaffungen tätigen zu 
können. Wenn Sie uns dabei helfen können, 
freuen wir uns – bitte geben Sie bei Überwei-
sungen das Kennwort „RT 1002 - Ausstattung 
Popularmusik“ an.

Fotos: Markert/Pixabay
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Blick vom Kirchturm

Bericht Nutzungskonzept Apostelkirche

Vom 22. bis 25. November 2021 haben wir in 
Form der offenen Kirche die Ideen zum künfti-
gen Nutzungskonzept vorgestellt. Wir danken 
ganz herzlich für alle Anregungen und Ideen. Wir 
werden diese weiter mit den Planern beraten. 
Was wir parallel beraten, ist die Frage: Wie kann 
dieses Großprojekt finanziert werden? Wenn Sie 
uns dabei unterstützen wollen, dann freuen wir 
uns über Ihre Spende. Damit ihre Spende am rich-
tigen Ort landet, hier der Verwendungszweck: 
RT 1002 Bau Apostelkirche. Wir danken Ihnen!
Annegret Lattke im Namen des Planungsteams  

Nachhaltiges Gemeindeleben
Der Ausschuss für Nachhaltigkeit und zur Be-
wahrung der Schöpfung lädt alle an diesem 
Thema Interessierten zu einem nächsten Treffen 
am Mittwoch, dem 13. April, um 19.00 Uhr in 
die St.-Markus-Kirche ein. Wir freuen uns über 
alle, die Ideen einbringen und dabei mithelfen, 
unser Gemeindeleben noch umweltbewusster 
zu gestalten! An einigen Stellen sind wir bereits 
auf einem guten Weg, wie bei öko-fairem Kaffee 
oder Ökostrom. An anderen Stellen probieren 
wir gerade Dinge aus. So kommt unsere nächste 
Bestellung von Bürobedarf von einem Liefe-
ranten, der besonders Wert legt auf nachhaltige 
Produkte und die Waren innerhalb von Dresden 
mit dem Lastenfahrrad anliefert. Gisela Merkel-Manzer

Kochlöffelübergabe im Kinderhaus 
Nach einer 10-jährigen Dienst-
zeit als Köchin in unserem Kin-
derhaus werden wir uns Ende 
April von unserer „Küchenfee“ 
Halgard Fritzsche verabschieden. 
Mit liebevoll zubereiteten Speisen 
verwöhnte sie Kleine und Große und nahm da-
bei stets auf viele Vorlieben und Besonderheiten 
Rücksicht. Dafür sagen wir von Herzen DANKE 
und wünschen ihr weiterhin alles Gute!

Anfang Mai werden wir dann un-
sere neue Köchin Claudia Dösch-
ner willkommen heißen. Wir freu-
en uns auf ein gutes Miteinander 
und wünschen ihr im Kinderhaus 
einen guten Start. Carla Schubert  

Umgang mit Demenz 
Angehörige oder Mitarbeitende im Besuchs-
dienst, aber auch alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen zu einem Informationsabend 
zum Thema Demenz. Am 1. April, um 19.00 Uhr, 
wird Frau Sandrine Augustin in der Apostelkir-
che  eine Einführung geben zum  „Umgang mit 
demenziell erkrankten Menschen“.  Frau Augu-
stin ist Mitarbeiterin aus dem „Dresdner Pflege 
und Betreuungsverein“ und Demenz-Partnerin 
der Deutschen Alzheimergesellschaft e.V. Susanne 

Pürthner

Foto: carographics
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Abschied und Neuanfang
„Gott spricht: Ich lasse dich nicht fallen 

und verlasse Dich nicht“ Josua 1,5 
Sie leben gerade in einer Trennung vom (Ehe-)
partner oder der Partnerin oder erwägen dies? 
Sie erleben gerade eine schwierige Zeit, in der 
ein Lebensabschnitt endet und sich Neues erst 
entwickeln muss? Wie kann Loslassen, Abschied-
nehmen und Neuanfang gelingen? Oft erschüt-
tern Krisen, wie eine Trennung, auch den eigenen 
Glauben. Wo war Gott und wo ist er jetzt gera-
de? Wie erfahre ich Gott weiter als Kraftquelle in 
meinem Leben.  Wir haben darauf keine fertigen 
Antworten, aber wir möchten uns gern mit Ihnen 
auf den Weg machen. Nehmen Sie Kontakt für 
ein persönliches Gespräch auf. Als ein Team von 
Gemeindemitgliedern arbeiten wir derzeit auch 
an einem Angebot für Sie. Gern können Sie sich 
auch da einbringen. Pfarrerin Annegret Lattke und Team

Herzlich willkommen im Team!
Herr Felix Krautschick ist seit An-
fang Januar in unserem Kinder- 
und Jugendtreff „JiL“ als Erzieher 
tätig. Zuvor war er bereits für 
eine zweimonatige Elternzeit-
vertretung für die Kinder auf der 

Homiliusstraße da. Wir freuen uns, dass er jetzt 
dauerhaft bei uns ist, heißen ihn willkommen in 
unserem Team wünschen ihm den Segen Gottes 
sowie Freude an seiner Arbeit! Thomas Markert

Blick vom Kirchturm

Verfolgungsschicksale 
Im April können Sie eine Zeitzeugen-Präsen-
tation jüdischer Migrantinnen und Migranten 
des Jüdischen FrauenVereins Dresden e.V. in der 
St.-Markus-Kirche wahrnehmen. Auf Stehlen 
begegnen Sie den Schicksalen von Menschen, 
die sich auf die Flucht begeben mussten. Sie er-
kennen die Fluchtursachen jüdischer Menschen 
aus der GUS, sehen dabei Auswirkungen von 
Antisemitismus, Extremismus und Nationalso-
zialismus. 
Als „Lebendige Bibliothek“ berichten die Zeit-
zeugen über ihre Verfolgungsschicksale, die in 
Interview-Form auf Acryl-Leuchtsäulen bildhaft 
dargestellt werden. Dieses Projekt bietet die 
Möglichkeit des ganz persönlichen individu-
ellen Kennenlernens zwischen Zeitzeugen und 
Betrachter und benennt die Schikanen, die jü-
dische Mitbürgerinnen und Mitbürger nach der 
Perestroika in der Ukraine und Russland ertra-
gen mussten, was sie schließlich zum Verlassen 
der GUS zwang.

Am Sonntag, dem 3. April, wird die Ausstel-
lung im Gottesdienst um 10.30 Uhr eröffnet. 
Danach stehen die Mitglieder des jüdischen 
FrauenVereins zu Gesprächen zur Verfügung. 
Sonntags nach den Gottesdiensten und werk-
tags zwischen 17.00 und 18.00 Uhr können Sie 
während der Offenen St.-Markus-Kirche die 
Ausstellung gern wahrnehmen. Gisela Merkel-Manzer

Foto: Jüdischer Frauenverein Dresden e.V.

Foto: Pixabay
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Blick vom Kirchturm

Sanierung Kriegsgräberanlage
Die französische Presse berichtete in einem Ar-
tikel über unsere Gedenkstätte für die verstor-
benen französischen Soldaten von 1870/71, die 
sich auf dem Friedhof Serkowitzer Straße in Ka-
ditz befindet. Ein Leser wurde aufmerksam und 
teilte uns sein Interesse mit, diese Gedenkstätte 
zu erhalten. Nach einem Vororttermin konnte 
vereinbart werden, dass das vorhandene Denk-
mal restauriert werden soll und die 117 dort 
bestatteten französischen Soldaten zukünftig 
auf 2 Tafeln namentlich genannt werden.
Wir freuen uns sehr über das Engagement, 
diese historisch bedeutende Grabanlage zu 
erhalten. Steffen Vogel

Sektempfang für Zugezogene

Am 13. März und am 15. Mai sind wieder Zuge-
zogene zu unserem Sektempfang vor und auf 
der Apostelkirche eingeladen. Egal ob gerade 
erst umgezogen oder schon ein bisschen ein-
gewöhnt – wir freuen uns auf Sie und laden Sie 
ein, von oben Ihre neue Heimat zu entdecken 
– durch einen einmaligen Blick vom Kirchturm 
der Apostelkirche. Annegret Lattke

Neuer Hauskreis 35+
Zu einem 1. Treffen eines neuen Hauskreises 
35+ lade ich ganz herzlich am Dienstag, dem 5. 
April, um 19.30 Uhr in die Markusstr. 2 ein. Wir
wollen einander kennen lernen, über Gott und 
die Welt ins Gespräch kommen und uns durch 
biblische Texte stärken lassen. Bitte melden Sie 
sich dafür bei mir per Mail an (Gisela.Merkel_
Manzer@evlks.de). Gisela Merkel-Manzer

Erzieherstelle im Kinderhaus zu besetzen
Im Kinderhaus an der Apostelkirche wird eine  
Erzieherin oder ein Erzieher für eine Anstellung 
ab dem Sommer gesucht. Weitere Informatio-
nen erfahren Sie über unsere Aushänge oder 
auf unserer Homepage. Gern beantworte ich 
Ihnen auch Fragen zum Stellengesuch. 
Annegret LattkeFoto: Reinhardt

Foto: Haschenz
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Nachgefragt

Gottesdienst „Segensblick“
Was erwartet mich dort?

„Da mein Vater nicht mehr über die Brücke in mei-
ne Welt gelangen kann, muss ich hinüber zu ihm. 
Dort drüben, innerhalb der Grenzen seiner geisti-
gen Verfassung; jenseits unserer auf Sachlichkeit 
und Zielstrebigkeit ausgelegten Gesellschaft, ist er 
noch immer ein beachtlicher Mensch, wenn auch 
nach allgemeinen Maßstäben nicht immer ganz 
vernünftig, so doch irgendwie brillant.“

Arno Geiger beschreibt etwas, was so schwer zu 
fassen ist. In meiner früheren Arbeit als Kranken-
schwester war einer meiner Schwerpunkte der 
Umgang mit demenziell erkrankten Menschen. 
Die integrative Validation ist mir eine bekannte 
Gesprächsführung, die einen den Umgang mit 
den Erkrankten erleichtern kann. Dem Erkrank-
ten möchte ich eine Brücke bauen. Unsere Mit-
menschen, die von der Krankheit Demenz betrof-
fen sind, leben und erleben im Ist und Jetzt auch 
erlebte Momente wieder. Manchmal können sie 
uns auf Augenhöhe antworten und dann wieder 
nicht. Sachlichkeit und Zielstrebigkeit überfor-
dern. Unsicherheit kommt auf. Es entsteht Angst, 
Menschen zu begegnen… 

Im Alltag betrifft es oft die nächsten Angehöri-
gen. Leider führt die Unberechenbarkeit zur Un-
sicherheit und macht ein gemeinsames Erleben 
oft unmöglich. Daraus folgt eine selbstgewählte 
Isolation.
Es ist uns – Pfarrerin Annegret Lattke und mir – 
ein Bedürfnis, Menschen in der „anderen Welt“ 
anzusprechen mit unserem Angebot. In einer 
ruhigen, reizarmen Atmosphäre in der Kirche 
um die Ecke wollen wir die Geborgenheit un-
seres Glaubens erlebbar machen. Mit dem Got-
tesdienst „Segensblick“ möchten wir Ihnen, den 
Erkrankten und Angehörigen, die Möglichkeit 
anbieten, Ihren Glauben gemeinsam erlebbar zu 
machen. Das kann ein Raum, eine Melodie oder 
ein Gesicht sein, was die Erinnerung aufleuch-
ten lässt. Wir feiern einen Gottesdienst, bei dem 
Sie Ihren Angehörigen an die Hand nehmen, bei 
dem wir uns von Gott an die Hand nehmen las-
sen. Und wenn es passt, gibt es die Möglichkeit 
zum Gespräch nach dem Gottesdienst. 

Wir freuen uns auf Sie – das nächste Mal am 20. 
April in der St.-Markus-Kirche – und wenn Sie 
persönliche oder organisatorische Fragen dazu 
haben, können Sie sich gern an mich wenden. 
Ihre Susanne Pürthner 
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* Wir veröffentlichen Geburtstage, Ehe- und Familienjubiläen, um die Gemeinde an diesen besonderen Tagen im Leben der 
Gemeindeglieder teilnehmen zu lassen. Wer dies nicht möchte, kann dieser Verfahrensweise jederzeit schriftlich oder im 
Gemeindebüro zu den üblichen Öffnungszeiten widersprechen. Der Widerspruch für die nächste Ausgabe des Laurentius 
ist bis zum 25. April möglich.

Getauft wurde
Andrea Kaiser

Konfirmiert wurde 
Christin Borkmann

Gottesdienst zur Eheschließung
Eric Jens Mattheß und Lydia Mattheß geb. Ott

Fürbitten *

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; 
aber die Liebe ist die größte unter ihnen.

1 Korinther 13,13 

Bestattet wurden
Irmgard Scheibe geb. Niese, Christa Boswank 
geb. Alber, Dieter Kujawski, Manfred Walenzyk, 
Hildburg Reithe geb. Heyne, Sven Schellenberg, 
Gertrud Klinger geb. Proft, Jonas Michalicka, 
Rosemarie Kühlmann, Wolfgang Bellmann, 
Siegried Franke

„Mit Gottes Augen sehen“

Grafik: Moll

Gottesdienst mit Predigtgespräch
„Mit Gottes Augen sehen“– so lautete das Thema 
der Ökumenischen Bibeltage. Es ging um Texte 
aus dem Danielbuch. Mit den Gottesdiensten 
am 6. März in der St.-Markus-Kirche geht die 
Ökumenische Bibelwoche zu Ende. In diesen Got-
tesdiensten laden wir Sie noch einmal ein zum 
Gespräch: 
Im ersten Gottesdienst um 9.30 Uhr gibt es ein 
Predigtgespräch zwischen Walter Wessel und 
Thomas Markert. Im zweiten Gottesdienst um 
10.30 Uhr sollen Sie dann auch die Möglichkeit 
bekommen, sich an diesem Gespräch zu betei-
ligen. 
Im Mittelpunkt dieser Gottesdienste stehen die 
Texte Daniel 11, 33-35 und Daniel 12, 1-3. 
Wir freuen uns auf Sie!
Walter Wessel und Thomas Markert
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GottesdiensteGottesdienste

Apostelkirche  Kopernikusstr. 40
Emmauskirche  Altkaditz 27
St.-Markus-Kirche Markusplatz
Weinbergskirche   Albert-Hensel-Str. 3

Organisation Fahrdienste zu den 
Gottesdiensten (Trachau) 

Tel. 821 110 60 (Nitsche)

Dies ist ein vorläufiger Plan. Bitte informieren Sie sich dazu sowie über die musikalische Ausgestaltung der 
Gottesdienste auf unserer Homepage: www.laurentius-dresden.de. 
Insbesondere steht noch nicht fest, ob die Gottesdienste ab dem 5. Juni weiterhin als Doppelgottesdienste 
(9.30 Uhr/10.30 Uhr) gefeiert werden.

Mittwoch, 2. März Aschermittwoch – Beginn der Passionszeit
19:00 St.-Josefs-Kirche Ökumenischer Gottesdienst am Aschermittwoch

Freitag, 4. März
19:00 Apostelkirche Ökumenischer Weltgebetstag

Sonntag, 6. März Invokavit – 1. Sonntag der Passionszeit
  Kollekte: Familienfreizeit/Eigene Gemeinde
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Thomas Markert
 ♫ MusikTeam zum Abschluss der Bibelwoche mit Predigtgespräch  Walter Wessel
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst Ines Voigt
10:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Thomas Markert
 ♫ MusikTeam zum Abschluss der Bibelwoche mit Predigtgespräch Walter Wessel
10:30 Weinbergskirche Gottesdienst Ines Voigt
15:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst für Kleine Danilo Lämmel
   Gisela Merkel-Manzer

Dienstag, 8. März
13:30 Apostelkirche Seniorengottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke
   Susanne Pürthner

* Wir verwenden Wein und Traubensaft sowie glutenfreie Hostien beim Abendmahl.
    Wenn nicht anders angegeben, sind Kollekten für die eigene Gemeinde bestimmt. 
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Sonntag, 13. März Reminiszere – 2. Sonntag der Passionszeit
  Kollekte: Kongress und Kirchentagsarbeit in Sachsen – Erwachsenenbildung – 
  Tagungsarbeit
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Annegret Lattke
  mit Ortsausschuss Nord
09:30 Emmauskirche Gottesdienst mit Taufgedenken Thomas Markert
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Pfr. i.R. Klaus Goldhahn
 ♫ YCB (Youth Church Band)
10:30 Apostelkirche Gottesdienst Annegret Lattke
  mit Ortsausschuss Nord und anschließendem 
  Sektempfang für Neuzugezogene
10:30 Emmauskirche Gottesdienst mit Taufgedenken Thomas Markert
10:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Pfr. i.R. Klaus Goldhahn 
 ♫ YCB (Youth Church Band)
18:00 Weinbergskirche Evangelische Messe Holger Kuße
  Thema: Zahlen – die „1“

Sonntag, 20. März Okuli – 3. Sonntag der Passionszeit
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Pfrn. i.R. Angela-Beate Petzold
 ♫ MusikTeam mit Kindern der KiTa Himmelsblau
09:30 Weinbergskirche Familiengottesdienst Annegret Lattke
   Jens Stange
10:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Pfrn. i.R. Angela-Beate Petzold 
 ♫ MusikTeam
10:30 Weinbergskirche Familiengottesdienst Annegret Lattke
   Jens Stange

Samstag, 26. März
17:00 St.-Markus-Kirche Musikalische Vesper

Sonntag, 27. März Laetare – 4. Sonntag der Passionszeit
  Kollekte: Emmaus: Lutherischer Weltdienst; Apostel: Bau Apostel
09:30 Apostelkirche Stationsgottesdienst Open-Air zwischen Annegret Lattke
 ♫ Kurrende Kinderhaus und Kirche / mit Kirchweih
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Thomas Markert
10:30 Apostelkirche Stationsgottesdienst Open-Air zwischen Annegret Lattke
 ♫ Kurrende Kinderhaus und Kirche / mit Kirchweih
10:30 Emmauskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert
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Sonntag, 3. April Judika – 5. Sonntag der Passionszeit
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Taufgedenken Thomas Markert
 ♫ YCB (Youth Church Band) Gisela Merkel-Manzer
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst Walter Wessel
10:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Taufgedenken Thomas Markert
 ♫ YCB (Youth Church Band) Gisela Merkel-Manzer
10:30 Weinbergskirche Gottesdienst Walter Wessel

Sonntag, 10. April Palmsonntag – 6. Sonntag der Passionszeit
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Jürgen Fehlberg
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Holger Kuße
10:30 Apostelkirche Gottesdienst Jürgen Fehlberg
10:30 Emmauskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Holger Kuße
10:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Segensblick Annegret Lattke
  für Menschen, die sich körperlichen und   Susanne Pürthner
  geistigen Veränderungen stellen müssen, 
  mit ihren Angehörigen
15:30 Weinbergskirche Gottesdienst für Kleine Annegret Lattke
   Jens Stange

Dienstag, 12. April
13:30 Apostelkirche Seniorengottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke
   Susannne Pürthner

Donnerstag, 14. April Gründonnerstag  
19:00 Apostelkirche Gottesdienst mit Tischabendmahl* Annegret Lattke
   Walter Wessel

Freitag, 15. April Karfreitag  
  Kollekte: Sächsische Diakonissenhäuser; Weinbergskirche: Weinbergskantorei
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Thomas Markert
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
 ♫ Laurentiuskantorei
10:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert
10:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl* Gisela Merkel-Manzer
 ♫ Laurentiuskantorei
15:00 Weinbergskirche Musikalische Andacht zur Sterbestunde Walter Wessel
 ♫ Ökumenische Weinbergskantorei
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 Sonntag, 17. April Ostersonntag
  Kollekte: Jugendarbeit der Landeskirche (1/3 verbleibt in der Kirchgemeinde)
06:00 Apostelkirche Gottesdienst mit Abendmahl* Holger Kuße
  anschließend Osterfrühstück
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Thomas Markert
 ♫ Posaunenchor
09:30 Weinbergskirche Familiengottesdienst Annegret Lattke
 ♫ Kurrende  Jens Stange
10:30 Apostelkirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
10:30 Emmauskirche Gottesdienst Thomas Markert
 ♫ Posaunenchor mit anschließendem Osterbrunch
10:30 Weinbergskirche Familiengottesdienst Annegret Lattke
 ♫ Kurrende  Jens Stange

Montag, 18. April Ostermontag
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Thomas Markert
10:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl* Thomas Markert

Sonntag, 24. April Quasimodogeniti – 1. Sonntag nach Ostern
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst  Annegret Lattke 
   Thomas Markert
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst Margit Hübner
10:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst Annegret Lattke 
   Thomas Markert
10:30 Weinbergskirche Gottesdienst  Margit Hübner

Sonntag, 1. Mai Miserikordias Domini – 2. Sonntag nach Ostern
  Kollekte: Posaunenmission und Evangelisation
09:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Taufgedenken Annegret Lattke
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
09:30 St.-Markus-Kirche Konfirmandenvorstellungs-Gottesdienst Thomas Markert
 ♫ YCB (Youth Church Band)
10:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Taufgedenken Annegret Lattke
10:30 Emmauskirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
10:30 St.-Markus-Kirche Konfirmandenvorstellungs-Gottesdienst Thomas Markert
 ♫ YCB (Youth Church Band)
18:00 Weinbergskirche Evangelische Messe Holger Kuße
  Thema: Zahlen – die „2“
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Samstag, 7. Mai
19:30 Emmauskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Gisela Merkel-Manzer
  am Vorabend der Konfirmation Thomas Markert

Sonntag, 8. Mai Jubilate – 3. Sonntag nach Ostern
09:30 St.-Markus-Kirche Konfirmations-Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
 ♫ LaurentSingers  Thomas Markert
10:30 Weinbergskirche Gottesdienst  Annegret Lattke
10:30 Weinbergskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke
11:00 St.-Markus-Kirche Konfirmations-Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
 ♫ LaurentSingers  Thomas Markert

Dienstag, 10. Mai
13:30 Apostelkirche Seniorengottesdienst mit Abendmahl* Annegret Lattke
   Susanne Pürthner

Freitag, 13. Mai
20:00 Weinbergskirche Atempause

Sonntag, 15. Mai Kantate – 4. Sonntag nach Ostern
 Kollekte: Kirchenmusik der Landeskirche; Apostel: Kirchenmusik eigene Gemeinde
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Annegret Lattke
 ♫ Laurentiuskantorei, besondere Kirchenmusik
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Thomas Markert
09:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Konfirmanden Walter Wessel
 ♫ YCB (Youth Church Band) 
10:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Sektempfang für Zugezogene Annegret Lattke
 ♫ Laurentiuskantorei, besondere Kirchenmusik
10:30 Emmauskirche Gottesdienst Thomas Markert
10:30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst mit Konfirmanden Walter Wessel
 ♫ YCB (Youth Church Band) 
15.30 St.-Markus-Kirche Gottesdienst für Kleine Danilo Lämmel
   Annegret Lattke
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Samstag, 21. Mai
19:30 Weinbergskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Gisela Merkel-Manzer 
  am Vorabend der Konfirmation Thomas Markert

Sonntag, 22. Mai Rogate – 5. Sonntag nach Ostern
09:30 St.-Markus-Kirche Konfirmations-Gottesdienst  Gisela Merkel-Manzer
 ♫ LaurentSingers   Thomas Markert
   Walter Wessel
09:30 Weinbergskirche Gottesdienst Friedemann Schwinger
10:30 Weinbergskirche Gottesdienst Friedemann Schwinger 
11:00 St.-Markus-Kirche Konfirmations-Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
 ♫ LaurentSingers   Thomas Markert
   Walter Wessel

Donnerstag, 26. Mai Christi Himmelfahrt
  Kollekte: Weltmission/Ökumenisches Informationszentrum
11:00 Emmauskirche Ökumenischer Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
 ♫ Laurentiuskantorei mit anschließendem Grillen Walter Wessel

Sonntag, 29. Mai Exaudi – 6. Sonntag nach Ostern
09:30 Apostelkirche Gottesdienst Holger Kuße
09:30 Emmauskirche Gottesdienst Gisela Merkel-Manzer
10:30 Apostelkirche Gottesdienst mit Abendmahl* Holger Kuße
10:30 Emmauskirche Gottesdienst mit Abendmahl* Gisela Merkel-Manzer
18:00 Weinbergskirche Evangelische Messe Holger Kuße
  Thema: Zahlen – die „3“
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Bastelkreis für Erwachsene 
Altkaditz 25, K. Berger, Tel. 838 40 67 
auf Nachfrage

Besuchsdiensttreffen
4.5. | 10.30-11.30 Uhr | Saal Apostelkirche
5.5. | 17.30-18.30 Uhr | Saal Apostelkirche

Bibelstunde Apostelkirche 
22.3. | 26.4. | 24.5.
Dienstag 13.30 Uhr 

Blaukreuz 
Homiliusstraße 15  |  Montag | 17.00 Uhr

Familienkreis 
Telefon 849 38 81  |  1. Mittwoch | 20.00 Uhr

Frauentreff
4.3. Besuch des Gottesdienstes zum 
Weltgebetstag
12.4. | 10.5.
Dienstag 18.30 Uhr
Saal Apostelkirche
Telefon 848 25 47

Gebetstreff Apostel
14.3. | 11.4. | 9.5.
Montag 18.00 Uhr  |  Untere  Empore 
Gebetsanliegen/Kontakt: 841 24 00

Gemeindestammtisch
Termine bitte erfragen
Telefon 848 66 91

Hauskreises 35+ 
Markusstr. 2
Dienstag, 5.4. | 19.30 Uhr

Hauskreis ökumenisch  
Telefon 848 66 91  |  2. Donnerstag | 19.00 Uhr

Hilfenetz 
Ines Voigt,  Telefon 0162.166 33 08   

Interkultureller Frauentreff
Homiliusstr. 15
Termine auf Nachfrage
Tel. 0157.316 505 50

Kreis „50 plus-minus“ 
Telefon 848 68 45  |  letzter Freitag | 20.00 Uhr

Kreis für Behinderte und Nichtbehinderte 
13.4. | 11.5.
Telefon 848 66 91

Tanzkreis Trachau
Weinbergskirche 
8.3. | 5.4. | 10.5. 
Dienstag 19.45 Uhr

Trachauer Hauskreis 
Telefon 841 24 00  |  Termin bitte erfragen

TURMalin Kreis junger Erwachsener    
Apostelkirche  | 2. und 4. Freitag | 18.30 Uhr

Vitamin F(rau) 
Telefon 858 05 85 oder 0162.267 87 35
Homiliusstr. 15 | 1. Dienstag | 20.00 Uhr

weltchen – offener Gartentreff 
ab April jeden Mittwoch  |  14.30 - 18.00 Uhr
Saisoneröffnungsfest: 23.4., 15 Uhr

Achtung
Gruppen und Kreise finden nur im Rahmen der 
jeweils geltenden Allgemeinverfügung statt.

Treffpunkte
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Kontakte

Ev.-Luth. Laurentiuskirchgemeinde
Dresden-Trachau – Gemeindebüro

Kopernikusstraße 40, 01129 Dresden
Telefon 0351. 853 21 0 | Telefax 0351. 853 21 14
Mail: kg.dresden_laurentius@evlks.de
Internet: www.laurentius-dresden.de

Sprechzeiten
Di/Do 10 -12 Uhr  |  16 -18 Uhr

Ihre Ansprechpersonen
Pfarrerin Annegret Lattke 
Telefon 853 21 12
Mail: annegret.lattke@evlks.de
Sprechzeit Apostelkirche: nach Vereinbarung, 
Weinbergskirche: 2. Di/Monat 10-11.30 Uhr

Pfarrer Thomas Markert 
Telefon 858 81 78 (Altkaditz 25)
Telefon 853 21 35 (Apostelkirche)
Mail: thomas.markert@evlks.de
Sprechzeit Apostelkirche: Di 16-18 Uhr

Pfarrerin Gisela Merkel-Manzer 
Telefon 275 688 49
Mail: gisela.merkel_manzer@evlks.de
Sprechzeit Markusstraße 2: Di 16-17 Uhr
und nach Vereinbarung

Verwaltung
Antje Hähnel, Telefon 853 21 10
Astrid Scheller, Telefon 853 21 10
Ines Vogel, Telefon 836 19 64

Archiv 
Di 10 -12 Uhr
Telefon 0177. 755 83 20

Gemeindepädagogik
Tina Brüggener, Telefon 0176.295 765 67
Danilo Lämmel, Telefon 847 457 69
Jens Stange, Telefon 853 21 25

Kirchenmusik
Dominik Baumann, Telefon 0160.927 453 12
Mail: dominik.baumann@evlks.de
Tabea Miksch, Telefon 0176. 24 86 42 25
Mail: tabea.miksch@evlks.de

Seniorenarbeit
Susanne Pürthner, Telefon 853 21 21
Mail: seniorenarbeit@laurentius-dresden.de
Sprechzeit Do 10.30-12.00
und nach Vereinbarung

Interkulturelle Arbeit
Eileen Körner, Telefon 0157.316 505 50
Mail: eileen.koerner@evlks.de

Soziale Offene Jugendarbeit
Mara Eckert, Telefon 427 84 47
Mail: mara.eckert@evlks.de

Integratives Kinderhaus 
an der Apostelkirche
Kopernikusstraße 40, 01129 Dresden
Leiterin: Reinhilde Döschner
Telefon 0351.847 457 40 | Telefax 0351.853 21 14
Telefon Hort 0351.847 457 41
Mail: Kinderhaus-Apostelkirche.Dresden@evlks.de
www.kinderhaus.apostelkirche-dresden.de

Kita „Himmelsblau“ 
Leisniger Str. 70, 01127 Dresden
Leiterin: Cornelia Barth
Telefon 843 53 94 | Telefax: 03 51.843 53 96
Mail: evkita.leisnigerstr@diakonie-dresden.de
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Unsere Friedhöfe

Friedhofsverwaltung Kaditz
Serkowitzer Straße 39, 01139 Dresden
Telefon 0351.836 19 64  |  Telefax 0351. 873 79 47
Mail: friedhof.dresden-kaditz@evlks.de

Sprechzeiten:
Mo/Di/Do/Fr 10 -12 Uhr, Di 15-17 Uhr

Friedhofsverwaltung St.-Markus-Friedhof
Hubertusstr. 1, 01129 Dresden
Telefon 0351.848 92 74 | Telefax 0351.856 71 80
Mail: st.markusfriedhof.dresden@evlks.de

Sprechzeiten:
Mo/Di/Do/Fr 10-12 Uhr, Mo 14-16 Uhr, 
Di 14-17 Uhr 

Telefonseelsorge 
Telefon 0800.111 01 11 

Kirchenbezirkssozialarbeit 
Ansprechpartnerin: Adriana Teuber
Tel.: 0351.206 60 15
E-Mail: sozialberatung.nord@diakonie-
dresden.de

Kontakte

Bankverbindungen

Kirche und Diakonie, Dortmund
BIC: GENO DE D1 DKD

Kirchgemeinde: 
IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28
Verwendungszweck: RT 1002/Ihr Zweck

Kirchgeld: 
IBAN:  DE97 3506 0190 1604 9000 22
Verwendungszweck: „Kirchgeld“/Straße

Friedhof Kaditz: 
IBAN:  DE22 3506 0190 1604 900014

St.-Markus-Friedhof:
IBAN:  DE03 3506 0190 1604 9000 65

Spendenkonto
IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28

Spenden-Verwendungszweck:
Seniorenarbeit:
RT 1002/Seniorenarbeit/Ihr Name

Kirchenmusik:
RT 1002/Projekte Kirchenmusik/Ihr Name

Ensemble Altkaditz/Emmauskirche:
RT 1002/Ensemble Altkaditz/Ihr Name

Ausstattung Popularmusik:
RT 1002 - Ausstattung Popularmusik

Kinderleuchter in der Weinbergskirche:
RT 1002/Leuchter Weinbergskirche

Apostelkirche:
RT 1002 Bau Apostelkirche



Bäckerei Werner
Bäckermeisterin Ina Werner
Industriestraße 59, 01129 Dresden
Tel. 849 08 29 

Pan-Natura Garten-Landschaftsservice
Inh. Sven Quietzsch
Spitzhausstr. 13, 01139 Dresden
Tel./Fax 406 11 89  | Mobil 0179.113 73 19

Praxis für Physiotherapie
Kirsten Dutsch, Physiotherapeutin
Naundorfer Str. 8, 01139 Dresden
Tel. 847 15 50 | Fax 847 15 51
 
Jacob GmbH
Sanitär-, Heizungs- und Dachklempnerei
Boxdorfer Str. 8, 01129 Dresden
Tel. 849 41 25 | Fax 849 20 63

Firma Gerhard Seeländer
Umbau von PKW für Versehrte
Scharfenberger Str. 17, 01139 Dresden
Tel. 849 29 33 | kfzumbau.seelaender@web.de

Physiotherapie
Antje Berger & Sabine Günther GbR
Kändlerstr. 30, 01129 Dresden
Tel. 858 33 69 | PT-Berger-Guenther@t-online.de 
 
Fliesenlegermeister
Jens Mattheß
Schützenhofstr. 61, 01129 Dresden
Tel. 847 15 40 Fax 847 15 41

Elberad
Fahrräder Verkauf und Service
Bürgerstr. 38-40 
 Tel. 849 23 93

Fa. Alexander Tschuden Elektromeister
Inh. Simone Tschuden
Kändlerstr. 4a, 01129 Dresden
Tel. 323 77 45 | Mobil: 0179.508 79 01

Friseursalon Haarlekin
Theresa Zill
Kötzschenbroder Str. 130, 01139 Dresden 
 Tel. 830 59 42 

MM Türen+Fenster Dresden GmbH
Tischlermeister Volker Meinel
Serkowitzer Str. 19, 01139 Dresden
Tel. 479 71 76 | Fax 652 78 80

Hebamme Maria Ute Mestars
Serkowitzer Str. 26, 01139 Dresden
Tel. 0173.676 45 29
hebammerei-mestars@posteo.de

Bestattungsinstitut Teuchert GmbH
Tag & Nacht , Sonn- & Feiertag dienstbereit
Boxdorfer Str. 21, 01129 Dresden 
 Tel. 849 45 23 | Fax 858 42 27

Barbara Nikschick
Klavier-, Block- und Querflötenunterricht  
Hubertusstr. 34, 01129 Dresden
Tel. 0152.289 971 58

Laurentius sagt „Danke für die Unterstützung!“     Anzeigen

Jacob GmbH
Sanitär-,	Heizungs-	und	Dachklempnerei
Boxdorfer Str. 8, 01129 Dresden
Tel. 849 41 25 | Fax 849 20 63

Fliesenlegermeister
Jens Mattheß
Schützenhofstr. 61, 01129 Dresden
Tel. 847 15 40 Fax 847 15 41

Pan-Natura Garten-Landschaftsservice
Inh. Sven Quietzsch
Spitzhausstr.	13,	01139	Dresden
Tel./Fax 406 11 89  | Mobil 0179.113 73 19
 
Zirk & Göschel 
Umzüge, Küchenmontagen
Meißner Str. 9, 01445 Radebeul
Tel. 848 64 80 | www.zirk-goeschel.de

Firma Gerhard Seeländer
Umbau von PKW für Versehrte
Scharfenberger Str. 17, 01139 Dresden
Tel. 849 29 33 | Fax 849 29 34 

Vering Immobilien
Scharfenberger Str. 43, 01139 Dresden
Tel. 0173. 367 73 19
www.vering-immobilien.de 

Elberad
Fahrräder Verkauf & Service
Bürgerstr. 38-40, 01127 Dresden
Tel. 849 23 93    

Friseursalon Haarlekin
Theresa Zill
Kötzschenbroder Str. 130, 01139 Dresden 
 Tel. 830 59 42

Laurentius Harmonists
Melodien der Goldenen 20er und 30er Jahre
www.laurentius-harmonists.de
Tel.	836	19	64	|	laurentius-harmonists@t-online.de

Elektromeister
Alexander Tschuden
Kändlerstr. 4a, 01129 Dresden
Tel. 323 77 45 

Praxis für Physiotherapie
Kirsten	Dutsch,	Physiotherapeutin
Naundorfer Str. 8, 01139 Dresden
Tel. 847 15 50 | Fax 847 15 51

Hebamme Maria Ute Mestars
Serkowitzer Str. 26, 01139 Dresden
Tel. 0173.676 45 29
hebammerei-mestars@posteo.de

Bestattungsinstitut Teuchert GmbH
Tag & Nacht , Sonn- & Feiertag dienstbereit
Boxdorfer Str. 21, 01129 Dresden 
 Tel. 849 45 23 | Fax 858 42 27

Bäckerei
Matthias Walther
Leipziger	Str.	111,	01127	Dresden
Tel. 847 10 50 | Fax 847 10 51

Laurentius sagt „Danke für die Unterstützung!“

Laurentius sagt Danke für Ihre Unterstützung
Praxis für Physiotherapie
Kirsten Dutsch, Physiotherapeutin
     Naundorfer Str. 8, 0139 Dresden
     Tel: 847 15 50   Fax: 847 15 51

Dresdner Tee-Kontor
Frank Dietze
     Leipziger Str. 210, 01139 Dresden
     Tel:  421 12 96   Fax:  421 12 08

Bäckerei
Matthias Walther
     Leipziger Str. 111,  01127 Dresden
     Tel:  847 10 50   Fax:  847 10 51

Weinberg-Apotheke
PHR  Siegmar Frommelt
     Großenhainer Str. 170, 01129 Dresden
     Tel:  858 05 24   Fax:  847 43 37

Werner & Thiele GmbH
W & T - Orthopädie-Schuhtechnik
     Torgauer Str. 12 b,  01127  Dresden
     Tel:  848 87 52   Fax:  848 87 51

Hermann Jacob GmbH
Sanitär-, Heizungs- u. Dachklempnerei
     Boxdorfer Str. 8,  01129 Dresden
     Tel:  849 41 25   Fax:  849 20 63

Nagelstudio und med. Fußpflege
Inh. Liane Zill
     Grimmstraße 56, 01139 Dresden
     Tel:  43 83 77 07   www.handnfoot.de

Fahrrad Riemer
Fahrräder Verkauf & Service
     Oschatzer Str. 19-21,  01139 Dresden
     Tel:  849 23 93

Firma Gerhard  Seeländer
Umbau von PKW für Versehrte
     Scharfenberger Str. 17, 01139 Dresden
     Tel:  849 29 33   Fax:  849 29 34

Bestattungsinstitut Teuchert  GmbH
Tag & Nacht, Sonn- & Feiertag dienstbereit
     Boxdorfer Str. 21,  01129 Dresden
     Tel:  849 45 23   Fax:  858 42 27

Elektromeister
Alexander Tschuden
     Kändlerstr. 4a,  01129 Dresden
     Tel:  801 97 88

Weller - Blasinstrumente
Metall- und Holzblasinstrumente
     Mohnstraße 50 / 52, 01127 Dresden
     Tel/Fax: 848 98 97 oder 821 17 17

 Dielung und Parkett, Treppen und Geländer
 Wind- und Sichtschutz, Wintergärten
 Insektenschutz, Markisen, Rolladen
Möbel und Einbauschränke, Restaurierungen

 Tischlermeister Volker Meinel Serkowitzer Str. 19, 01139 Dresden
 Tel: 479 71 76  Fax: 652 78 80    Mail: info@mm-dresden.de
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Titelfoto: Charlotte und Maya aus 
dem Hort des Kinderhauses
Jahrsthema 2022: Kinderbilder er-
zählen Geschichten zum Jahreskreis

www.laurentius-dresden.deHerzliche Einladung:
Alpha – der Kurs für Sinnsucher
Alpha ist eine Reihe von Treffen, bei denen der 
christliche Glaube in entspannter Atmosphäre 
entdeckt werden kann. Der Kurs bietet mehr als 
graue Theorie und setzt keinerlei Vorkenntnisse 
voraus. Bei jedem Treffen werden Fragen rund 
um das Leben und den christlichen Glauben the-
matisiert. Die Impulse sind so gestaltet, dass im 
Anschluss spannende Gespräche entstehen.
Jeder Abend beginnt mit einem leckeren Essen. 
Darauf folgt ein Impulsreferat mit anschlie-
ßenden Gesprächsgruppen. Sie bieten jedem 

Der Kurs 
für Sinnsucher.

Was gibt mir
Glück

NOCH FRAGEN?
alphakurs.de

die Möglichkeit, mit den eigenen Fragen und 
Gedanken zu Wort zu kommen und seinen ei-
genen Standpunkt zu finden. Wir laden Sie ein, 
Ihre Fragen mitzubringen und gemeinsam mit 
andern Ihre Antworten zu entdecken. Ein ge-
meinsames Wochenende rundet alles ab. Der 
Kurs wird zusammen mit der katholischen Ge-
meinde St. Martin durchgeführt. Um vorherige 
Anmeldung wird gebeten.

4. Mai - 6. Juli 2022
immer mittwochs 19.00 - 21.15 Uhr
Ort: Gemeindehaus Homiliusstr. 15
Wochenende: 10.-11. Juni
Informationen: Beate Städter, Tel.: 8412666 
oder E-Mail: beatestaedter@web.de




